
WEGBESCHREIBUNG

Von der B 29 kommend, Abfahrt Waldhausen, 
Richtung „Plüderhausen / Badesee“.Am Bade-
see, an den Tennisplätzen und am Angelpara-
dies vorbei fahren. Etwa 300 Meter nach dem 
Ortsschild von Plüderhausen steht unser Ge-
meindezentrum auf der linken Seite.

Wir sind eine evangelische  Freikirche, in der 
ganz unterschiedliche Menschen zusammen-
kommen. Uns verbindet die persönliche Erfah-
rung mit Jesus Christus: Ohne eigene Leistung 
erhalten wir durch ihn die Vergebung unserer 
Schuld und ein neues Leben geschenkt!
Dazu gehört eine bewusste Entscheidung des 
Einzelnen, zu der er sich in der Taufe öff entlich 
bekennt. Die Gemeindezugehörigkeit beinhal-
tet aktive Teilnahme am Gemeindeleben, das 
durch überwiegend ehrenamtliche Arbeit so-
wie freiwillige Spenden und Zehnten getragen 
wird.

Unser Glaube basiert auf der Bibel, durch die 
uns Gott Orientierung für eine sinnerfüllte Le-
bensführung gibt. Wir verstehen uns als eine 
christliche Gemeinde unter anderen und pfl e-
gen bewusst die partnerschaftliche Beziehung 
zu anderen christlichen Kirchen und Gemein-
schaften.
Wir möchten mithelfen, bei der großartigen 
Aufgabe, Menschen mit Jesus Christus be-
kannt zu machen und laden Sie darum herz-
lich ein. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns in 
Kontakt treten oder in unseren Veranstaltun-
gen vorbeischauen.

Wir wollen, dass möglichst viele Menschen Gottes Liebe durch eine persönliche Beziehung zu 
Jesus Christus erleben, in der Gemeinde im Glauben wachsen und anderen diese Liebe groß-
zügig weitergeben!

Unser Leitungsteam:

Michael Knospe  Tel. 07181 880698
(Pastor)  
Jürgen Knospe Tel. 07182 804490
Gunter Dongus Tel. 07181 69649
Manuel Dongus Tel. 0157 57227937

WER WIR SIND

WAS WIR WOLLEN

WER UNS LEITET

WIE SIE UNS FINDEN
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Schlechte Zeiten sind wie ein Tunnel. Ganz gleich wie lang 
und dunkel dieser Tunnel ist, am Ende ist immer das Licht.
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GOTTESDIENST FÜR JUNG UND ALT

jeden Sonntag, 10.00 Uhr 
Infos: Pastor Michael Knospe 
Tel. 07181 / 880698

KINDERGRUPPEN 

(altersgemäß von 0 bis 14 Jahren)
jeden Sonntag, 10.00 Uhr 

KRABBELGRUPPE

Gemeinschaft für Mütter u. Krabbelkinder
jeden Dienstag, 9.30 Uhr
Infos: Jacqueline Gold

ROYAL RANGERS

Christliche Pfadfi nder 
jeden Freitag, 18.00 Uhr (außer i. d. Ferien)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Kundschafter (9 - 12 Jahre) 
Pfadfi nder (13 - 14  Jahre)
Infos: Daniel Göbbel, Tel. 0176 84843127

NEW GENERATION YOUTH

Action, Fun und geistlicher Input 
für junge Leute zwischen 13 und 25!
jeden Freitag, 20.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
Infos: Manuel Dongus, Tel. 0157 57227937

LIFE STAGE

Glauben neu erleben. Kirche mal anders.
Zweimal im Monat, Sonntags, 19.00 Uhr
Infos: Chrisi Battermann/Robin Wagner
Tel. 07181 / 9379069

HAUSKREISE

Singen, Beten, Bibel lesen in kleiner Runde 
– Glaube ganz persönlich! 
Aktuelle Übersicht auf Seite 14 
Infos: Martin Halbgewachs, Tel. 07183 / 6022

SENIORENTREFF

jeden 2. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Infos: Ursel Ritzi-Rube, Tel. 07181/86692

ALPHAKURS

Eine Einführung in den christlichen Glauben 
in lockerer Atmosphäre mit Imbiss, Vorträgen 
und Austausch (10 Abende).
je nach Bedarf bis zu 2 mal im Jahr 
Infos: Jürgen Knospe, Tel. 07182 / 804490 
           oder mobil: 0178 1426848

GEBETSABEND

jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Infos: Elias Knospe, Tel. 0157 37347013
        od. Samuel Knospe, Tel. 0176 31475233

FRÜHGEBET

jeden Donnerstag, 6.45 Uhr
Infos: Michael Knospe, Tel. 07181 / 880698

MISSIONSGEBETSKREIS

jeden 1. Sonntag im Monat, 18.30 Uhr
Infos: Michelle Vallez, Tel. 0176 63355643

SPORT

Wir haben verschiedene Sportgruppen, die 
sich teilweise regelmäßig, teilweise spontan 
treff en. 
Biking 
 Infos: Peter Bischoff , Tel. 07183/302468
Nordic Walking / Wandern „Life aktiv“
 Infos: Eva Fitz, Tel. 07181 / 86181
Life-Kickers (jeden Montag, 19.15 Uhr)
 Infos: Joshua Senk, Tel. 0174 9018373

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
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Zusätzlich zum Gottesdienst treff en wir uns unter der Woche in 
Hauskreisen. In Gruppen von ca. 6 bis 12 Personen und in lockerer 
Atmosphäre lesen wir in der Bibel, singen und beten miteinander 
und füreinander. Hier darf jeder seine Fragen loswerden, hier reden 
wir über unsere Erlebnisse mit Gott, ermutigen uns und sind einfach 
füreinander da. Hier wird der Glaube an Jesus ganz persönlich. Ein 
Hauskreis ist bestimmt auch in Eurer Nähe – schaut doch mal vorbei!

HAUSKREIS ORT TERMIN INFOS BEI
Gaukel Schdf.-Weiler 

Gutenbergstr. 3
mittwochs 20.00 Uhr
(wöchentlich)

Joe und Heike Gaukel
Tel. 07181 / 481289

Dongus abwechselnd 
bei den Teilnehmern

mittwochs 20.00 Uhr
(14-tägig)

Gunter Dongus
Tel. 07181 / 69649

Knospe abwechselnd 
bei den Teilnehmern

mittwochs 20.00 Uhr
(wöchentlich)

Michael Knospe
Tel. 0170 3239036

Filser Waldhausen
Siedlerweg 5

dienstags, 19.30 Uhr
(14-tägig)

Eva Filser
Tel. 07172 / 21538

Bischoff /Krötz Urbach
Aug.-Lämmle-Str. 19

mittwochs, 20.00 Uhr
(14-tägig)

Peter Bischoff 
Tel. 0173 3201212

Langermann abwechselnd 
bei den Teilnehmern

montags, 18.00 Uhr
(wöchentlich)

Sarah Langermann
Tel. 07183/ 9489533

Halbgewachs abwechselnd 
bei den Teilnehmern

mittwochs 20.00 Uhr
(14-tägig)

Martin Halbgewachs
Tel. 07183 / 6022

Schwäbisch 
Gmünd

Schwäb. Gmünd, 
Klarenbergstr. 214

mittwochs, 20.00 Uhr
(14-tägig)

Jürgen Knospe
Tel.  07182 / 804490

Junge 
Erwachsene 

abwechselnd 
bei den Teilnehmern

mittwochs, 19.30 Uhr
(wöchentlich)

Manuel Dongus 
Tel. 0157 57227937

Junge Ehepaare
und Familien

abwechselnd 
bei den Teilnehmern

dienstags, 20.00 Uhr
(14-tägig)

Andre Gold 0157 72540204
Samuel Knospe 0176 31475233

Frauen-
Morgen-Kreis

Christl. Zentrum Life freitags, 8.30 Uhr 
(14-tägig)

Ginny Nasser
Tel. 07172 / 305840

„Backstage“
(Life Stage-HK)

abwechselnd
bei den Teilnehmern

mittwochs, 19.00 Uhr
(14-tägig)

Chrisi u. Seda Battermann
Tel. 07181 / 9379069

HAUSKREISE

Hauskreis-Koordinator: Martin Halbgewachs, Tel. 07183 / 6022
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Liebe Freunde und Glaubensgeschwister, 
 
im April 1995 erschien (auf einen Impuls un-
seres Pastors Michael Knospe) unser erster 
Gemeindebrief. Im März 2020 – nach genau 25 
Jahren – mit Nr. 298 der vorerst letzte... 
Von heute auf morgen gab es keine Gottes-
dienste mehr, keine Hauskreise und auch sonst 
keine Gemeindeveranstaltungen. Damit hatte 
sich auch der Gemeindebrief erübrigt. 
Was für eine verrückte Zeit!

Ein mysteriöses Virus aus China (bzw. der Um-
gang mit demselben) stellte Anfang des Jahres 
die Welt auf den Kopf. Wir sahen plötzlich Hor-
rorbilder aus Norditalien und beunruhigende 
Grafi ken über den Kollaps unseres Gesund-
heitssystems, wir bekamen (und bekommen im-
mer noch) täglich Schreckensmeldungen über 
Tote und Infi zierte – in jeder Zeitung, auf jedem 
Kanal und in jedem Programm. 
Betriebe wurden geschlossen, Veranstaltun-
gen abgesagt, Ostergottesdienste wurden kur-
zerhand verboten (!), Alte und Kranke durften 
nicht mehr besucht werden und man musste 
uns erklären, wie man richtig die Hände wäscht 
und welcher Abstand korrekt ist. Aktuell gibt 
es weltweit Lockdowns, Kontaktbeschränkun-
gen, PCR-Tests, Maskenpfl icht und verschärfte 
Kontrollen. Dazu werden Kritiker diff amiert, 
der Lächerlichkeit preisgegeben („Covidioten“) 
oder mundtot gemacht. Demonstranten sind 
per se rechtsradikal, demokratiefeindlich oder 
im günstigsten Fall nur unsozial. Innenminister 
fordern die Zwangseinweisung von Quarantä-
nebrechern, Gesundheitsexperten die Kontrolle 
von Privatwohnungen. 
Was für eine verrückte Welt! 
Ich habe den Eindruck, dass es längst nicht 

mehr um die Gesundheit der Bürger geht, son-
dern um eine Umgestaltung unserer Gesell-
schaft. Nachrichten abseits der Mainstream-
Medien lassen mich erschaudern und bereiten 
mir Sorge. Und wenn unsere „Experten“ sagen, 
dass es eine Rückkehr zur „alten Normalität“ 
nicht geben wird, komme ich mir vor, wie in ei-
nem endlos langen, dunklen und engen Tunnel. 
Ist da irgendwo ein Ausweg, ein Ende? Ist da ir-
gendwo Licht? 

Und dann mache ich mir bewusst: Ja, es gibt 
ein helles Licht, eine Hoff nung! 
Wenn ich der Corona-Krise nicht viel Gutes ab-
gewinnen kann, so bin ich ihr in gewisser Weise 
doch dankbar: Sie hat mich neu in Gottes Ge-
genwart gezogen! Ich muss ehrlicherweise zuge-
ben, dass mein Gebetsleben und mein Kontakt 
zu Gott mit den Jahren etwas träge geworden 
war. Ich hatte mich mit einem „gutbürgerlichen 
Christsein“ arrangiert, bin vielleicht manchen 
faulen Kompromiss eingegangen. Der Alltag, 
der Dienst in der Gemeinde – alles plätscherte 
irgendwie dahin. 
Mit der veränderten Weltlage haben Silke und  
ich neu Gott gesucht – nicht aus Angst vor ei-
ner Corona-Infektion sondern eher aus Sorge 
über die Panikmache mit dem Virus, den Kol-
lateralschäden, der Manipulation der Medien, 
der fortschreitenden staatlichen Überwachung 
und dem schleichenden Entzug unserer demo-
kratischen Grundrechte. Wir haben wieder neu 
begonnen, jeden Abend gemeinsam intensiv zu 
beten – für die Welt, für unser Land, unsere Re-
gierung, für die Gemeinde, für Kranke und für 
verfolgte Christen, für unsere Familien und für 
uns selbst. Wir bitten täglich um Weisheit und 
Liebe, Wachsamkeit und Hingabe. Dies hat uns 
beiden geholfen, unseren Blick zu fokus-

EDITORIAL

ENTDECKUNGEN IN DER KRISE
LICHT AM ENDE DES TUNNELS
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sieren und Gott neu zu erkennen. In seiner 
Gegenwart erleben wir täglich Frieden und 

Zuversicht. 

Ein Gleichnis hat sich mir besonders tief 
eingeprägt: Das von den klugen und törichten 
Jungfrauen (Matthäus 25, 1-13). Alle Frauen ha-
ben die Ankunft ihres Bräutigams erwartet, alle 
hatten Lampen dabei (falls es etwas länger dau-
ern sollte...). Tatsächlich hat es so lange gedau-
ert, dass sie alle eingeschlafen sind. Die klugen 
Frauen hatten vorgesorgt: Sie hatten zusätzli-
ches Lampenöl mitgenommen. Als Mitten in der 
Nacht das Kommen des Bräutigams angekün-
digt wurde, mussten die einen erst fortgehen 
und Öl besorgen. Als sie wieder zurückkamen, 
war es zu spät. Die Tür zum Fest war bereits wie-
der zu. Während die anderen drinnen feierten, 
war für sie die Hochzeit gelaufen!
Die Bibel sagt uns, dass Jesus wieder auf die 
Erde kommen wird, um die Gläubigen zu sich 
zu holen (und „Hochzeit“ zu feiern). Sie fordert 
uns auch auf, wachsam zu sein und Vorsorge zu 
treff en. 
Es wurde mir wieder neu bewusst, dass der 
schöne Schein meiner Lampe nicht reicht, ich 
brauche auch genug Brennstoff . Die Fülle des 

Heiligen Geistes ist unerlässlich, um auf den Tag 
des Herrn wirklich vorbereitet zu sein!
 
Es dürfte unbestritten sein, dass wir in der 
Endzeit leben. In dieser unsicheren und be-
ängstigenden Zeit brauchen wir alle Hoff nung! 
Ich persönlich setze meine Hoff nung nicht auf 
einen (eilig zusammengeschusterten) Impfstoff , 
sondern allein auf Jesus Christus. Er wird die 
Menschheit erlösen. Seine Wiederkunft wird 
für alle, die ihn erwarten ein herrlicher Moment 
sein. Jesus ist mein Licht am Tunnelende!

Wann es den nächsten Gemeindebrief geben 
wird, lässt sich angesichts der aktuellen Lage  
nicht sagen. Wir werden sehen. 
In der Zwischenzeit wünsche ich uns allen, dass 
wir im Gebet fokussiert bleiben auf Gottes Wort, 
auf seine Verheißungen und Zusagen und auf 
seine Aussagen zum Ende der Welt. Als Nachfol-
ger Jesu dürfen wir doch stets 
gewiss sein: Am Ende macht 
Jesus alles neu! (Off enbarung 
21,5)
 
Seid gesegnet!
Euer Dietmar Schwarz

EDITORIAL

GOTTESDIENST

Da wir aufgrund der aktuellen Situation immer noch ein sehr re-
duziertes Veranstaltungsangebot haben, verzichten wir in dieser 
Ausgabe auf den sonst üblichen Terminkalender und die Veranstal-
tungsübersicht.
Unsere Sonntags-Gottesdienste fi nden regelmäßig statt. Ihr könnt 
diese persönlich besuchen oder auch zuhause im Livestream über 
unseren YouTube Channel verfolgen.

Bei einem persönlichen Besuch solltet Ihr Euch über das Tool 
„Church Events“ anmelden: czlife.church-events.de
Eure Kinder meldet Ihr bitte nur bei den jeweiligen Kindergruppenleitern an, damit nicht unnötig 
freie Plätze im Gottesdienst blockiert werden. 
Einen Link dazu gibt es auch auf unserer Homepage www.czlife.de.

Den Livestream fi ndet Ihr auf YouTube über
https://www.youtube.com/channel/UCjHdXBQ7oFHAjwLKnBR9P7Q
oder Ihr gebt im Suchfeld von YouTube einfach „christliches zentrum life“ ein.
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John Charles Ryle (1816 - 1900)
erster Bischof von Liverpool, Church of England

„Komme, was wolle, lasst uns Christus bekennen.“

MONATSSPRUCH

SCHLUSSPUNKT

GEBT DEN HUNGRIGEN ZU ESSEN 
NEHMT OBDACHLOSE BEI EUCH AUF

UND WENN IHR EINEM BEGEGNET 
DER IN LUMPEN HERUMLÄUFT 

GEBT IHM KLEIDER
HELFT, WO IHR KÖNNT 

UND VERSCHLIESST EURE AUGEN 
NICHT VOR DEN NÖTEN 

EURER MITMENSCHEN

Jesaja 58,7

WIR WÜNSCHEN ALLEN MITGLIEDERN, FREUNDEN UND BESUCHERN 
EIN FRIEDLICHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 

UND EIN GESEGNETES, GESUNDES  NEUES JAHR 2021!
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BEKANNTMACHUNGEN

In den vergangenen Mona-
ten hat unsere Gemeinde 
wieder Nachwuchs bekom-
men! Wir freuen uns ganz 
besonders, diese kleinen, 
wundervollen Wesen bei uns begrüßen zu 
dürfen und wünschen den Familien Gottes 
Segen, viele schöne Momente mit den Klei-
nen sowie Weisheit und Kraft für die Erzie-
hung.

Elsie Marietta Donna
AM 5. OKTOBER 2020

Henok
AM 13. MÄRZ 2020

Linnea Noa
AM 15. MAI 2020

AM 3. OKTOBER 2020 AM 24. OKTOBER 2020

NACHWUCHS

Zwei Paare aus unserer Gemeinde haben geheiratet. Wir freuen uns mit ihnen, dass sie un-
eingeschränkt zueinander „Ja“ gesagt haben und wünschen Ihnen, dass Gottes Treue sie 
begleitet und ihre Liebe immer weiter wachsen lässt. 

HOCHZEITEN

Josias und Mareike Josh und Franzi

Wir freuen uns 
mit 

Familie Gold

Wir freuen uns 
mit Familie 

Blankenhagen

Wir freuen uns 
mit 

Jessi und Timo 
Heckenlaible
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RÜCKBLICK

Am 27. Juni 2020 feierten wir mit New 
Generation einen tollen Open Air Got-

tesdienst am Badesee Plüderhausen. Naomi 
Gaukel hatte aus ihrer Zeit bei YWAM (Jugend 
mit einer Mission) Kontakt zu Daniel Fuchs und 
so hatten wir diesen als Sprecher eingeladen. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 

von unserer Life-Lobpreisband und einem Rap 
von Joel und Ruben Seitle. Das herrliche Som-
merwetter sorgte für eine tolle Atmosphäre und 
einen gesegneten Abend. Durch die öff entliche 
Veranstaltung ergaben sich auch Gespräche mit 
einigen interessierten Badegästen.  

OPEN AIR GOTTESDIENST
BADESEE PLÜDERHAUSEN

SA

27
JUNI

Wir sind dankbar, für die 
Entscheidung von vier 

Menschen aus unserer Gemeinde, 
sich taufen zu lassen: Katrin Filser, 
Manfred Beutel, Georgios Mitonas  
und Joel Seitle.
Nachdem sich zahlreiche Freunde 
und Gäste angemeldet hatten und 
diese im Gemeindezentrum auf-
grund der Corona-Beschränkun-
gen keinen Platz gefunden hätten, 
haben wir uns dazu entschlossen, 
den gesamten Gottesdienst  am 

Badesee zu feiern. Bei strahlen-
dem Sonnenschein durften wir ei-
nen tollen Gottesdienst feiern. Die 
Zeugnisse der Täufl inge und ihre 
Lebensgeschichten waren wirklich 
bewegend.

Wir wünschen den Getauften, Got-
tes reichen Segen, dass sie sich – 
insbesondere auch in schwierigen 
Zeiten – stets an dieses Bekenntnis 
erinnern und Kraft daraus schöp-
fen. 

TAUFGOTTESDIENST
BEKENNTNIS ZU EINEM NEUEN LEBEN

SA

19
JULI
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RÜCKBLICK

Mit viel Engagement, Freude, Ausdauer, Ge-
meinschaft, Anstrengung und auch ein bisschen 
anfänglicher Frustration sind wir stolz auf das, 
was wir bis jetzt erreicht haben. 
Nach der Zusage für das Projekt im Juni 2020 
ging es eine Woche später mit den ersten Arbei-
ten los. Mit Eimern, Schaufeln und anderen Ge-
rätschaften durften wir 8 Tonnen Kies durch das 
Treppenhaus auf die Parkplätze befördern bzw. 
abseilen. Nach drei arbeitsintensiven Einsätzen 
hatten wir es endlich geschaff t. Nachdem die 
Dachabdichtung geprüft war, konnte es weiter 
gehen und die Folie wurde ausgelegt und mit 
viel Liebe zurechtgeschnitten. Gegen Nachmit-
tag sind weitere Helfer eingetrudelt und ge-
spannt wurde der Kran erwartet, welcher die 
fünf Tonnen Splitt und die vielen Platten nach 
oben beförderte. (puuuh, zum Glück mussten 
wir das nicht tragen). Tom wurde zum  „Platten-
verlegungsmeister“ ernannt und gemeinsam 
wurden die ersten Platten verlegt. Die Sonne 
strahlte vom wolkenlosen Himmel, die Musik-
box motivierte uns und die Burger von Heike, 
welche es zum Mittag gab, waren eine Wohltat 
für unsere hungrigen Mägen.
Nach weiteren zwei Einsätzen waren wir fer-
tig. Im Nieselregen, mit dreckigen Klamotten, 

ein wenig Licht, welches uns der ausgeliehener 
Baustrahler spendete, und mit glücklichen Ge-
sichtern, entstand das letzte Gruppenbild. 
Im kommenden Frühjahr werden wir uns dann 
um die Gestaltung kümmern. Wir möchten 
noch ein paar Palettenmöbel bauen, die Grün-
fl äche bepfl anzen und wir haben auch an ein 
Sonnensegel gedacht. 

Wir sind sehr dankbar für viele engagierte 
Freunde und Helfer. Danke für die Zeit, die ihr 
euch genommen habt und für die Arbeiten im 
Vorfeld und im Hintergrund! Dankbar sind wir 
auch für die besondere Gemeinschaft und dass 
wir bisher deutlich unter dem Budget bleiben 
konnten!
Es war eine Zeit, die uns herausgefordert hat, in 
der wir aber auch einander besser kennenler-
nen und vor allem miteinander wachsen durf-
ten! Danke für euer Unterstützung und euer 
Vertrauen in uns, liebe Gemeinde!

Mit lieben Grüßen
                die New Generation Youth

(gekürzter/überarbeiteter Artikel von 
Naomi Gaukel und Jana Grau)

NEW GENERATION YOUTH
VON DER IDEE ZUR REALISIERUNG

PROJEKT „DACHTERRASSE“
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Unser Buchladen ist immer sonntags nach 
dem Gottesdienst für Euch geöff net. 
Dort könnt Ihr nach Herzenslust stöbern, 
Bestellungen aufgeben oder bestellte Bücher 
abholen.
Gerne dürft Ihr aber auch per Mail bestellen:
bum@czlife.de

BUCHLADEN

Suchst Du noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann fi ndest Du bei Books & More bestimmt 
etwas Passendes! Wir haben viele wertvolle Bücher, CDs und vieles mehr. Auch ein Ka-
lender oder ein Andachtsbuch für 2021 lässt sich super verschenken – oder Du nimmst 
einfach einen Gutschein von Books & More – der passt immer! 
Bis Weihnachten ist unser Buchladen jeden Sonntag geöff net!
Am 29.11.2020 und 20.12.2020 haben wir zusätzlich auch einen großen Kalender- und 
Weihnachts-Büchertisch im Gemeindesaal. Schau Dich einfach mal um.
Übrigens: Du kannst auch ganz bequem von Zuhause per Mail bestellen und einen 
individuellen Abholtermin vereinbaren. Einfach Mail mit Deinen Wünschen an bum@
czlife.de schicken!

WEIHNACHTEN. KOMMT. BALD.

Die bekannte tägliche Bibellese der Herrnhuter 
Brüdergemeinde gibt es nun seit über 290 Jahren 
und hat eine große Anhängerschaft. Es gibt sie als 
Normalausgabe, Geschenkausgabe, Großdruck, 
gebunden, Schreibausgabe und mehr...

ab 4,90 €

Andachtsbücher 
mit kurzen Impul-
sen für jeden Tag 
gibt es in verschie-
denen Ausferti-
gungen und mit 
unterschiedlichen 
Schwerpunkten. 
Hier zwei Beispiele:

ANDACHTSBÜCHER

3,00 €

DIE LOSUNGEN

Inspiration 
durch Gottes Wort 
Paperback, 
ca. 400 Seiten
BFP-Verlag

Leben ist mehr
Paperback, 
384 Seiten
CLV-Verlag

10,90 €
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GEDANKEN

gekommen!

Da wo ich als Pastor und wir als Leiter in diesem 
turbulenten Jahr den einen oder anderen über-
sehen haben bzw. nicht ins Gespräch gekom-
men sind, bitten wir um Nachsicht!

Bitte kontaktiert uns, wenn Ihr ein Anliegen 
habt, Gebetsunterstützung benötigt, oder was 
auch immer Euch bewegt.

ABSCHLUSSGEDANKEN
Rückblickend auf 2020 und im Ausblick auf 
2021 bewegen mich noch drei Gedanken:

1. Wer kann unseren Gott aufhalten? Das 
singen wir immer wieder in unseren Got-
tesdiensten und das durften wir in jedem 
Fall in 2020 im Life spüren. Als Gemeinde 
durften wir wachsen, Menschen sind in 
der Corona-Pandemie zum Glauben ge-
kommen, darüber freuen wir uns von Her-
zen. Das macht uns Mut und Hoff nung, zu 
sehen, dass Jesus nicht aufzuhalten ist! Mit 
ihm gehen wir weiter – auch in 2021!

2. Corona als Chance! Ich hatte das Empfi n-
den, wie Menschen in unserer Gemeinde 
(ausgelöst durch die Corona-Krise) sich 
ganz neu über wichtige Themen des Glau-
bens Gedanken machten, ja sich aufrütteln 
ließen! Ich ermutige Euch ganz besonders, 
in dieser Hinsicht weiter zu gehen, Jesus im 
Gebet zu suchen! Lasst euch vorbereiten 
und gebrauchen für die Ernte! Jesus sagt: 

Die Ernte ist groß, aber es gibt wenige Ern-
tearbeiter…! 

3. Ich sehe in der Coronakrise einen Weckruf 
der Gnade und Barmherzigkeit unseres 
Herrn für sein Volk und die Gemeinden in 
der westlichen Welt. Was meine ich damit? 
In einem alten Evangeliumslied singen wir: 
„Seid bereit vor ihm zu stehen, seine Herr-
lichkeit zu sehen!“ Lasst uns deshalb nicht  
unsere Ehre suchen, sondern lasst uns 
JESUS unseren HERRN groß machen, der 
wiederkommen wird, mit Macht und Herr-
lichkeit! Ihm wollen wir als Braut in Liebe 
und Erwartung entgegen gehen!

Ich wünsche uns für die Adventstage und für 
das Geburtsfest unseres Herrn Jesus, beson-
dere Momente in seiner Gegenwart!

Die Worte des Apostel Johannes in 1. Johannes 4 
Vers 9, beschreiben dieses Wunder der Geburt  
unseres Heilandes in einzigartigen Worten:

„Gottes Liebe zu uns, ist für alle sichtbar ge-
worden, als er seinen einzigen Sohn in die Welt 
sandte, damit wir durch Christus ein neues und 
ewiges Leben bekommen!“

Herzliche Segensgrüße 

  Michael Knospe
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Unter dieser Rubrik weisen wir auf Be-
reiche und Arbeitskreise hin, in denen 
wir Mitarbeiter benötigen. Wer noch 
keinen Dienst in der Gemeinde ausübt, 
oder sich über seine Gaben vielleicht 
unsicher ist, dem möchten wir Mut ma-
chen: Lass Dich gebrauchen mit der Auf-

gabe, die Dir am Herzen liegt. Probiere 
und erforsche, was Dir Spaß macht und 
was Gott Dir zeigt. Diene den Menschen 
mit dem, was Gott Dir gegeben hat – zu 
seiner Ehre!
„Dient einander, ein jeder mit der Gabe, 
die er empfangen hat.“ (1. Petrus 4,10)

BUCHLADEN
Da in Kürze zwei Mitarbeiter wegfallen, suchen wir drin-
gend Verstärkung im Buchladen-Team. 
Wenn ihr gerne Bcher lest, ein Händchen für Bürotätigkei-
ten habt und gerne mit Menschen ins Gespräch kommt, 
dann meldet Euch doch bei 
Tami Göbbel, Tel. 0152 52760850, E-Mail: bum@czlife.de

DIENST

MITARBEITERSUCHE

TERMINE

Das „K5 Leitertraining“ ist ein be-
rufsbegleitendes Training für Chris-

ten mit Verantwortung in Gemeinde und Beruf. 
Es ist eine Initiative der evangelischen Kirche 
Urbach, den Baptisten Urbach und Schorndorf, 
der SV Schorndorf und dem CZ Life zur Ausbil-
dung von geisterfüllten und reifen Leitern.

Es sind vier Termine geplant:
05.12.2020 (Schnuppertermin online)
06.02.2021
12.06.2021
04.09.2021

Das sind i.d.R Tagesseminare mit wechselndem 
Veranstaltungsort.

K5 LEITERTRAINING
SCHNUPPERTERMIN (ONLINE)

DEZ

5
2020

Am Samstag 9. Januar 2021, von 9.30 
Uhr bis 12.00 Uhr haben wir im Life 

ein Wertschätzungstreff en für alle Hauskreislei-

ter und Co-Leiter. Die betroff enen Leiter erhal-
ten noch eine persönliche Einladung.

WERTSCHÄTZUNGSTREFFEN
FÜR HAUSKREISLEITER UND CO-LEITER

JAN

9
2021
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Hätte man im November 2019 Menschen in 
Deutschland gefragt, ob sie das Wort „Corona“ 
kennen, hätten mit großer Wahrscheinlichkeit 
vermutlich die allermeisten mit „Nein“ geant-
wortet! Ein Jahr später ist Corona aus unserem 
Wortschatz nicht mehr wegzudenken!

UNGLAUBLICH...
... in nur einem Jahr, hat sich unser Leben, un-
ser Land und unsere Welt, aufgrund eines Virus 
an manchen Stellen stark verändert, manchmal 
denke ich: Ist das alles nur ein Traum?

Dieses kleine unsichtbare Virus beschäftigt Re-
gierungen und Präsidenten, Virologen und Bak-
teriologen, Mütter und Väter, Opas und Omas, 
Lehrer und Schüler, Firmeninhaber und ihre 
Mitarbeiter, Gesundheitsämter, Ärzte und Pfl e-
ger, Restaurantbesitzer und ihre Beschäftigen. 
Vor  allem die Sozialen Netzwerke und Medien 
quellen über von Corona-News!

Nicht zu vergessen die Kirchen und Gemeinden, 
auch sie traf „Corona“ genauso unvorbereitet 
wie alle anderen! 

LETZTER GOTTESDIENST
Am 8. März 2020 hatten wir unseren letzten Got-
tesdienst mit ca. 180 Besuchern. Wir waren mit-
ten in einer Predigtserie zum Thema Gebet und 
an diesem Morgen lautete das Thema: „Mein 
Haus soll ein Gebetshaus sein, für die Völker 
und Nationen“.

Zum Thema passend bildeten wir nach der Pre-
digt drei Gebetsgruppen mit unterschiedlichen 
Anliegen. Der Raum war erfüllt von einer beson-
deren Atmosphäre des Gebets und der Gegen-
wart Gottes, da und dort fl ossen Tränen.  Für 
Ruth Thiemann, die gesundheitlich schon ange-
schlagen war, war es der letzte Gottesdienst im 
Life, schon wenige Wochen später kam sie ins 
Krankenhaus und verstarb dort Mitte Mai. Wenn 
mir jemand an diesem März-Sonntag gesagt 

hätte: Michael, am nächsten Sonntag wird es 
vorerst keinen Gottesdienst mehr geben, hätte 
ich das nicht geglaubt und nicht für möglich ge-
halten!

Wenige Tage später kam der Lockdown und wir 
mussten am 15. März unseren Gäste-Gottes-
dienst mit Anatoli Uschomirski absagen, weil ab 
sofort Gottesdienste nur noch mit maximal 50 
Personen gefeiert werden durften.

LIVESTREAM
Als Leiterschaft stellten wir uns die Frage: Wie 
machen wir weiter? Schnell fassten wir den Ent-
schluss, einen Livestream-Gottesdienst anzubie-
ten. In Windeseile formierte sich eine tolle und 
engagierte Arbeitsgruppe, um den Livestream 
vorzubereiten.

Bereits eine Woche nach dem Lockdown, am 22. 
März war es soweit, wir waren mit dem Gottes-
dienst auf Sendung! Acht Gottesdienste vom 22. 
März bis zum 10. Mai gestalteten wir im Life in 
einem fast menschenleeren Saal. Nur Techniker, 
Moderator, Lobpreisband und Prediger waren 
zugelassen. 

Eine Ausnahme war der Muttertags-Gottes-
dienst am 10. Mai, den Damaris Vollmar unsere 
Missionarin aus Sambia mit uns gestaltete (sie 
war gerade auf Heimatbesuch). Ort des Gesche-
hens war nicht das Life, sondern eine schöne 
Stelle mit Schilf am Baggersee, zu der Damaris 
die Bibelgeschichte vom kleinen Mose am Nil 
erzählte. Des Weiteren gab es ein tolles Online-
Kinderquiz mit Chat. Ein gelungener interaktiver 
Online-Gottesdienst während der Corona-Zeit 
mit besonderen Highlights für unsere Kinder 
und Mütter! 

WIEDER PRÄSENZGOTTESDIENST
Endlich am 17. Mai – nach acht Wochen – konn-
ten wir wieder einen Präsenzgottesdienst mit 
ca. 55 Besuchern feiern. Im Vorfeld hatten wir 

EIN RÜCKBLICK VON PASTOR MICHAEL KNOSPE
MIT JESUS DURCH DAS „CORONA“-JAHR 2020
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ein Schutzkonzept entwickelt. Die Bestuhlung im 
Saal mussten wir auf entsprechende Abstände 
umstellen, eine Desinfektionsmöglichkeit muss-
te sichergestellt sein und das neue Tool „Church 
Events“ musste in die Homepage eingebunden 
werden, denn ein Gottesdienstbesuch ging nur 
noch mit vorheriger Anmeldung und Kontaktlis-
te am Sonntag.

Die Mühe hatte sich gelohnt! Nach dem Gottes-
dienst strahlende Gesichter, wo man hinschau-
te. Wie wohltuend, endlich wieder Gemein-
schaft, zwar mit Abstand aber „face to face“!

HAUSKREISE, JUGEND, KINDER
Da sich die Hauskreise in dieser Zeit weiterhin 
privat nicht treff en konnten, ermöglichten wir 
ihnen, ihre Treff en ins Life zu verlegen. Ich er-
innere mich an einem Mittwochabend, an dem 
von unten bis ganz oben auf der Dachterrasse  
Hauskreise stattfanden; ich war so dankbar für 
unser Gemeindezentrum, das in dieser Zeit zum 
Refugium wurde.

Auch unsere NewGenerationYouth konnte nun 
freitags wieder ihre Türen öff nen und erstaunli-
cherweise kamen mehr junge Leute, als vor dem 
Lockdown…

Mitte Juni, nach den Pfi ngstferien, durften wir 
endlich unsere Kinder sonntags wieder begrü-
ßen. Was für eine Freude, diese bunte Kinder-
schar im Gemeindezentrum zu sehen! Im Foyer 
wurden sie von ihren jeweiligen Gruppenleitern 
in Empfang genommen. Ich war so dankbar für 
unsere Kinderleiter und Mitarbeiter, dass sie mit 
Herz und Freude diesen so wertvollen Dienst 
wieder starteten.

Auch die Ranger hatten eine geniale Idee: Weil 
das Sommercamp nicht stattfi nden konnte, 
führten sie für mehrere Tage an der Rangerhüt-
te Tagescamps durch.

TAUFE
Den Taufgottesdienst am 19. Juli mussten wir 
aufgrund der vielen Anmeldungen komplett an 
den Baggersee verlegten, am Ende ein riesen 
Segen! Bei strahlendem Sonnenschein und ca. 

100 Besuchern und manchen Badegästen, die 
interessiert zuschauten, durften wir vier junge 
Leute taufen und im Gebet segnen! Was für ein 
genialer Gottesdienst mit kraftvollen Liedern, 
großartigen Zeugnissen, einer Predigt über den 
Kämmerer aus Äthiopien und vielen, berühren-
den Momenten.

SENIOREN
Für unsere älteren Geschwister und Senioren 
war 2020 ganz bestimmt eine herausfordernde 
Zeit. Der geliebte monatliche Seniorentreff  Mitt-
wochnachmittags fand am 11. März zum letzten 
Mal in 2020 statt. Das ist sehr traurig und wir 
hoff en, dass wir in 2021 wieder Seniorentreff en 
durchführen können. In unseren Gebetstreff en 
haben wir sie regelmäßig mit eingeschlossen, 
ganz besonders diejenigen, die während des 
Lockdowns nicht mehr besucht werden konn-
ten.

GEBET
In dieser gesamten Zeit, waren unsere Gebets-
treff en Dienstagabend und Donnerstag früh 
eine große Stütze. Intensiv sind die Beter für die 
Mitglieder und Freunde unserer Gemeinde ein-
gestanden, besonders auch für diejenigen, die 
in 2020 durch manche schwere Krankheitsnot 
gingen.

Einige Veranstaltungen und Events, die wir 
seit Jahren bzw. Jahrzehnten durchführen, wie 
z.B. das Karfreitagskonzert und den Flohmarkt 
mussten wir absagen, auch die für Dezember  
geplante Weihnachtsfeier können wir dieses 
Jahr nicht durchführen, das ist sehr traurig und 
tut uns sehr leid.

DANKBAR
Wenn ich als Pastor auf das Gemeindejahr 2020 
zurückblicke, bin ich JESUS von Herzen dankbar, 
dass er uns durch diese nicht einfache Zeit si-
cher durchgeführt hat. 

An dieser Stelle möchte ich ganz besonders 
erwähnen, ohne das großartige Engagement 
der Leiter, Mitarbeiter, Mitglieder und Freunde 
wären wir nie so gut durch das Jahr 2020 


